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Notierung arithmetisches Mittel

 3 630 -  3 750 3 690
(3 630 -  3 750) (3 690)

Tendenz: stabil

 3 100 -  3 250 3 175
(3 100 -  3 250) (3 175)

Tendenz: stabil

 2 970 -  3 020 2 995
(2 970 -  3 020) (2 995)

Tendenz: unverändert

Notierung Preisspanne

 1 060  1 050 -  1 080 
(1 060) (1050 -   1080)

Tendenz: weiterhin stabil

  950   940 -   960 
( 960) (950 -   970)

Tendenz: etwas schwächer

€ / t € / kg € / t € / kg

Vollmilchpulver (26 % Fett) 3 693,75 3,69 2 453,75 2,45
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke (3 681,00) (3,68) (2 405,00) (2,41)

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität 3 178,75 3,18 2 103,75 2,10
Sprühware, 25 kg Säcke (3 194,00) (3,19) (2 005,00) (2,01)

Magermilchpulver in Futtermittelqualität 2 995,00 3,00 1 987,50 1,99
Sprühware, lose (2 999,00) (3,00) (1 811,00) (1,81)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität 1 060,00 1,06  980,00 0,98
Sprühware, 25 kg Säcke (1 064,00) (1,06) ( 944,00) (0,94)

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität  957,50 0,96  876,25 0,88
Sprühware, lose ( 966,00) (0,97) ( 780,00) (0,78)

Nächste Notierung (Pulver): Mittwoch, 03. Juli 2013 mittels Konferenzschaltung

                  Monatsdurchschnitt Monat Juni
arithmetisches Mittel der Notierungen in den Kalenderwochen 22, 23, 24, 25

2013 2012

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität

Vollmilchpulver (26 % Fett)
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität

Sprühware, lose

Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Futtermittelqualität
Sprühware, lose

2. Süßmolkenpulver:
Preise netto (ohne MWSt),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in € / t,  (Vorwoche in Klammern)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität
Sprühware, 25 kg Säcke

Preise netto (ohne MWSt),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in € / t,  (Vorwoche in Klammern)

 B Ö R S E N B E R I C H T
Preisermittlungsstelle für Milchpulver und Molkenpulver

bei der Süddeutschen Butter- und Käse-Börse e.V. Kempten (Allgäu)       

25/2013  64. Jahrgang 26. Juni 2013

1. Vollmilchpulver und Magermilchpulver:
Preisermittlung für Ware gemäß der 7. VO zur Änderung der Milcherzeugnisverordnung

Preisermittlung Milchdauerwaren



Der saisonale Rückgang des Milchaufkommens wurde in der 24. Woche kurzfristig unterbrochen. Laut 
Schnellberichterstattung der ZMB erfassten die Molkereien im Schnitt 0,3 % mehr Milch als in der Vorwoche. 
Die Vorjahreslinie wurde damit leicht um 0,1 % übertroffen. Im Mai 2013 wurden in Deutschland 0,8 % mehr 
Kühe gezählt als ein Jahr zuvor. Dies lässt eine gewisse Steigerung der Milchanlieferung erwarten, 
insbesondere im Nordwesten, wo die Bestände überdurchschnittlich gestiegen sind. Die Folgen des 
Hochwassers, insbesondere Futterverluste, dämpfen aber punktuell das Milchaufkommen etwas.

Die Lage an den Märkten für flüssigen Rohstoff ist insgesamt weiter fest. Magermilchkonzentrat zieht in der 
laufenden Woche weiter an, während sich Industriesahne nach einem kräftigen Anstieg in der Vorwoche 
kurzfristig etwas korrigiert hat.

Am Markt für Magermilchpulver ist Ende Juni eine ruhige Entwicklung zu beobachten. Ein Teil der Einkäufer 
scheint bereits in den Sommerferien zu sein, so dass für spätere Termine derzeit wenig Anfragen eingehen. 
Der Markt ist sehr ausgeglichen. Obwohl die Trocknung in den vergangenen Wochen umfangreich war, ist 
das Angebot gering. Die Werke haben keinerlei Verkaufsdruck und bieten zurückhaltend an. Andererseits 
gehen auch immer noch kurzfristige Anfragen aus der Lebensmittelindustrie ein und es wird zu stabilen 
Preisen gekauft. Erfahrungsgemäß deckt die Lebensmittelindustrie sich nach den Sommerferien verstärkt für 
das vierte Quartal ein. Das Exportgeschäft wird aktuell überwiegend als ruhig beschrieben. Das Preisgefüge 
am Weltmarkt ist recht uneinheitlich. Die USA sind weiterhin mit vergleichsweise günstigen Anfragen am 
Markt präsent. Trotz der niedrigeren Preise für US-Ware konnte die EU bislang ausreichende Mengen 
absetzen. In den ersten vier Monaten von 2013 hat die europäische Milchwirtschaft 128.600 t 
Magermilchpulver nach Drittländern exportiert und damit rund 35 % weniger als im Vorjahreszeitraum. 
Aufgrund der niedrigeren Produktion und dem Bestandsabbau im Vorjahr war aber auch kein größeres 
Angebot vorhanden. Die Preise für Magermilchpulver bewegen sich weiter in der gleichen Bandbreite wie in 
den Vorwochen.

Bei Vollmilchpulver ist ein stetiger Geschäftsverlauf zu beobachten. Es kommen immer wieder Geschäfte zu 
Stande und die Preise sind stabil.

Etwas verhalten ist die Nachfrage am Markt für Molkenpulver. Die Futtermittelindustrie nimmt kontrahierte 
Ware dem Vernehmen nach zögerlich ab und es wird über eine leichte Abschwächung der Preise berichtet. 
Lebensmittelware geht bei stabilen Preisen ruhig in den Markt.

Mit freundlichen Grüßen / Best regards

---------------------------------------------------------------------------------

Monika Wohlfarth
Geschäftsführerin
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